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Woodstock in der
MS Bendagasse

Chor und lazzband, bestehend aus

8-14jährigen Schülerlnnen aus den

USA, gastierten in der MS Benda-
gasse. Mitreißend sind die Rhyth-
men von Jazz & Swing, berührend
die schönen amerikanischen Volks-
lieder, über deren Texte der aus

Mauer stammende Dolmetsch DI
Jörg Breitenbach Auskunft gab.

Organisiert wurde dieses erfolgrei-
che Konzeft von Silvia Steinmann,

Lehrerin der Schule. Sie übernahm

auch die ebenso herzliche wie sou-

veräne Betreuung der 75 Gäste.

Die Schülerlnnen der Bendagasse

freundeten sich mit den jungen

Künstlern rasch an: Es wurden
Adressen ausgetauscht und
Brieffreundschaften angebahnt.

Ein tolles sprachliches Aufrvärm-
training flir die im Juni stattfinden-
de Englandprojektwoche.
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MAURER IIEINTAGE. 24.6, bis 4.7, ns istwieder so weit: Die Maurer Weinhauer laden zu den

Maurer ll/eintagen auf den Maurer Hauptplatz ein. Ebenfalls am Bild BV Wurm, der die Maurer ll/eintage

.fi na nzi e I I u nt erstützt..

Luri ßttberl Ln seuNt tn()ltt'ttsl
e i nge r ic ht e t e n Il e r l<s t at t.

Besonders interessant ist auch das

Promptservice, das nach tel. Voran-
meldung angeboten wird. In diesem
Fall können Sie auf Ihren Schläger
warten. Schtäger zur Bespannung
werden auch bei Textilwaren Bu-
berl in Mauer, Geßlg. l9 und Lainz,
Lainzerstr. entgegengenommen.

Tennisschläqer bespannnen bei
Karl Buberl
Maurer Lange Gasse 59 (im Hofl
Te1.0699 100 71 486
Mo.-Fr. 14.30-18 u. Sa. 9-12 Uhr
und nach tel. Vereinbarung.

Zeit und Kraft..,

Hier geht es nicht um Physik, sondern um zwei Größan, die uns zuneh-

mend verloren gehen. Immer weniger Menschan haben Zeiq imqrer we-

niger Marschen haben Kraft, um außerhalb des persönlichen Alltags et-

was zu 1un. Niemand:findet sich; den MaurerBauernmarkt qieder in
Schwun§ zu bringen, nismand möchte Kulturveranstaltungsii organisie'

ren, wenige wollen Oiüppen für Gemeinschaffserlebnisse grilnden u§w:

Fruherwaridas andeisi ,bä. osö-ino F{itle voh Vbreinen und Cl §; wo

Meusohpq,zw kamen, um §iejchen lnrergssen nacS keqllnen, Da
gab es ein ausgeprägtes Dorfleben, wo man sich getroffen, wo man mit'
einander gefeiert hat, wo man sich gekannt hat.

Vielleicht wenden Sie jetzt ein, daß Sie ietu wohl Kraft und Zeit hätten,

aber eben einfach keine Lust, sich an kommunafen Dingen zu beteiligen.

Die kostbare Freizeit will lusfvol[qf äusgenützt sein. Durch die zuneh'
mende Mobilität gibt cs keum noch Grenzen: Wo man ftüher auf Urlaub

hingefahren ist, ftihrt man heute fllr einen Tag hin, Reisen, die rnan frü-
her alle paar Jahre bestenfalls giemacht hat, macht man heute ein paar

Mal im Jahr. Kommunikation, die man frtiher tliglich geme gesucht hat,

wird hgprg durch F'trnsehen unU Comp, üiätfaCh erseta

All diese Tendenzen sprechen daftir, daß kommunale Ereignisse zuneh-

mend an Bedeutung verlieren. Sollte man da nicht ein bißchen gegen-

seuärn, zpI üna Krat einsoffius U ;ffi ipgäe i* #ictr nicfit.:an at'
le, sondern nur an die wenigen, die es auch frllher nur waren; denn Orga-

nisatoren gab es nie viele, aber heute scheinen sie irn Aussterben eu sein.

Norbert Ne*ch

Tennisschläger in Mauer bespannen!
Tennisspieler wissen, daß die rich-
tige Bespannung nicht nur flir die

Quatität des eigenen Spiels, son-
dern auch für die Gesundheit des

Armes wichtig ist.

In Mauer bietet nun Karl Buberl in
seiner mit modernsten Geräten (der
Fa. Babotat) ausgestatteten Werk-
statt in der Mauer Lange Gasse 59

dieses Service an. Nach 15 Jahren
Erfahrung im Hobby- und Profibe-
reich (Fed-Cup, Stadthalle, Linz)
weiß er, wie wichtig die richtige
Bespannung auch fiir die Hobby-
spieler ist. Jede Bespannung wird
auf einer Karteikarte festgehalten
um immer die selbe Qualität zu ge-
währleisten. Außerdem wird der
Schläger auf einem eigenen Dia-
gnostik-Gerät vermessen (Gewicht,
Schwerpunkt, Rahmensteifigkeit
und Schwunggewicht) und eben-
falls festgehalten. Dadurch kann er
Sie auch bei einem Neukauf opti-
mal beraten (aufBestellung können
Sie jeden Schläger bei Buberl kau-
fen).
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Totale Sonnenfinsternis: 1 1.8, 99!
Am 11. Aug. 1999, von etwa 11.00
Uhr an, wird sich der Mond vor die
Sonne schieben und sich gegen

12.33 Uhr völlig bedeckt haben.
Dann wird es so dunkel sein, daß die
Sterne sichtbar und die Vögel ihren
Abendgesang anstimmen werden.

Nach einer weiteren Stunde und 30

Minuten wird die Sonne wieder
ganz freigegeben sein.

Dieses grandiose Naturschauspiel
zieht sich von Frankreich kommend
über den, Südwesten Deutschlands
nach Österreich und weiter nach

Osteuropa. Nur innerhalb dieser To-
talitätszone ist die geschitderte totale
Sonnenfinsternis verfolgbar. In
Hamburg werden beispielsweise nur
85Yo der Sonne vom Mond abge-

deckt. Man spricht dann von einer
partiellen Sonnenfinsternis. Die
nächste totale Sonnenfinsternis wird
bei uns am 7. Okt.2135 stattfinden.
Wie beobachtet man richtig?
Nach der Sonnenfinsternis am 7.

der Sonne und den unsichtbaren
und daher geftihrlichen UV- und
Infrarotstrahlen, die die Augen
buchstäblich verbrennen können,

unbedingt bei der Beobachtung der

Sonne geschützt werden.
Die gerne verwendeten rußge-

schwärzten .Scheiben, belichtete
Filme oder Sonnenbrillen bieten in
keiner Weise einen ausreichenden

Schutz. Schon einfache Netzhau-
treizungen, die in der Entstehungs-
phase meist schmerzlos sind, verur-
sachen schon am Tag danach sehr

starke Schmerzen.
Wir bieten daher zur gefahrlosen

Sonnen- und Sonnenfinsternisbe-
obachtung eine geprüfte, mit dem

CE-Zeichen versehene Brille, mit
der Sie alles genau sehen werden!

Apropos! Preis der Brille pro Stück
40.- (solange der Vorrat reicht).
Viel Vergnügen!
Ihr

otro vadrsr 
t$auefl 

Gedanken

Christl Ayad

Schulschluß, Ferienbeginn,- Zau-
berworte meiner Kindheit, ver-
sprachen sie doch Sommer, Son-
ne, baden, schwimmen, faulenzen,
entspannen, verreisen, die von der

Sommerhitze aufgewärmte Stadt
verlassen, Neues kennenler-
nen .......und es war unendlich viel
mehr das ich mir von den vielen
Wochen der Muße erwartete!
Jetzt ist alles anders geworden.

Ich geniere mich fast meine Ge-
danken zu Papier zu bringen :

sollte es wirklich möglich sein,
daß ich mir zu Beginn des Som-
mers schon den September her-
beiwünsche wenn alle wieder ge-

sund heimgekehrt sind? Nieman-
dem Unheil zugestoßen ist und
ich sie alle wieder daheim, zu-
hause, in der gewohnten Gebor-
genheit erwarten und aufnehmen
kann.
Geht es Ihnen vielleicht auch
manchmal so wie mir? Sobald ich
die Stadt hinter mir lasse, den Ro-
senhügel bergab fahre und die
zwei Türmchen vor mir auftau-
chen, der Zwiebelturm der Mau-
rer Kirche und das florentinische
Türmchen des ehemaligen
Parkcafe's, dann wird mir warm
ums Herz und ich freue mich auf
mein Zuhause. Die ersten vertrau-
ten Gesichter erscheinen, die alten

Geschäfte , die renovierten klei-
nen Häuschen an der Straßenzei-
le, die Bäume und Pflanzen des

Parks Hier spüre ich Heimat.
Besonders wenn ich aus dem
Ausland zurückkehre merke ich
deutlich, wie schön wir es doch
haben und wie verbunden ich mit
allem bin.
Aber dann tauchen wieder Zwei-
fel in mir auf : ob wir diese Ge-
borgenheit des Daheimseins auch

richtig schätzen? Wie kommt es ,

daß wir dann doch manchmal so

tatenlos zusehen , wenn die Para-

diese unserer Kindheit einzustür-
zen drohen ? * Sie wissen es,

natürlich denke ich wieder an das

allen vertraute Parkcafe'. Warum
fand sich denn kein Rechtsanwalt,
der die nachlässigen Beamten
klagte, die das Gebäude so ka-
putt werden ließen? Warum gab

es keine Initiativen wie ,,Retten
wir das Parkcafe? Warum grün-
den wir keinen Fond ,, Für Mau-
er" , in den man Beträge einzah-
len kann, wenn bei allerlei Festi-
vitäten von Geschenken Abstand
genommen werden soll ? Ritter
von Newin hat bei seinem Tode
das Parkcafe seinem Mauer ver-
niacht. Er hat es uns geschenktl

Unsere Gegend muß ihm wohl
etwas bedeutet haben. Sie war
ihm vielleicht Heimat gewesen.

Gönner wie ihn gibt es nicht
mehr. Jetzt heißt es wieder ein-
mal, die Liegenschaft sei verkauft
worden. Gibt es ihn wirklich noch

den grenzenlosen Idealisten der
das denkmalgeschützte Haus jetzt
um drei Millionen kauft , dann
noch ca, 30 Millionen hinein-
stecken muß fiir die Renovierung
und nicht einmal Parkplätze be-
willigt bekommt für seine zukünf-
tigen Kunden? Oder müssen wir
weiter sehnsüchtig von Sponso-
ren träumen und das ehemals
stattliche Haus vor unseren Au-
gen mehr und mehr verfallen
lassen?

Ich wünsche Ihnen allen einen
wunderschönen Sommer, mit
viel Muße und auch genügend

Zeit zum Nachdenken : wenn
niemand einen Finger rührt, wird
unsere Heimat Mauer auflrören
der Ort zu sein auf den wir uns
freuen wenn wir heimkehren. Es

wird vielleicht zum Paradies un-
serer Erinnerung ,aber reifflir den

Abbruch. Heimat - wir wissen

scheinbar doch nicht was fiir ein
wunderbarer Besitz das ist , wir
werden ihn erst dann erkennen
wenn wir ihn verloren haben.

Quo vadis, Mauer ?

yJ;',l'###äY:äH,ä:fl; N Eoo PrI K-ream
Geßlgasse 1b,

1230 Wien
Augenlicht verloren hatten, weil sie

ohne ausreichenden Schutz die Son-

ne beobachtet hatten. Die Augen
müssen vor dem gleißenden Licht

0RT Fün rt§$R {JN§ WOHL§ril§är}'t

Schlank mit einem Lächeln
durch Shapen

Isometrisches Training auf motorisierten Gymnastiktischen.

Mit mentaler Trainingsanleitung

r ein völlig neuartiges Bewegungsprogramm
zur vollendeten Figurformung

. Harmonie fi.ir Körper, Geist und Seele

r Muskel werden gefestigt, Fettdepots abgebaut

AUCH FÜR ÄLTERE UND LINGEÜBTE DAMEN GEEIGNET!
g

I

Gutschein
Kennenlern ABO zum 112 Preis

I 0x Shapen

stattöS leeo.- r* öS 995.-
1230 Wien, Johann Teufel-G. 39-4713 Tel. 886 14 79

Mo-Do. 8-13 u.l6-21 Uhr, Fr. 8-13 u. l6-19.30

&
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Lassen Sie Altes restaurieren...
Egal ob Möbel, Bilder oder Spiegel. So mancher Schatz befindet sich wo-
möglich in Ihrem Besitz und könnte durch eine fachkundige Restaurie-
rung in altem Glanz erstrahlen.

Unverbindlicher und kostenloser Kundenbesuch:
Fa. Pfaffenbichler, Haymogasse 96A, 1230 Wien. Tel. 889 38 83.

t
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Direktor Fröhlich geht in Pension Parkcaf6 wird nun endlich verkauft!
Man muß den Liesinger Bezirks-
vorsteher Manfred Wurm wirklich
Ioben: Zug rmZtg arbeitet er alle
Sorgenkinder des Maurer Ortsbil-
des ab: das ehemalige Rathaus
wird eine prächtige Depandance
der Liesinger Volkshochschule,
das alte Postgebäude wird vom
Elektriker Stubits zu einem wahren
Schmuckkästchen gemacht werden

und das Parkcafd wird in den näch-
sten Wochen von der Firma Bau-
träger und Immobilien gekauft und
mit einem Restaurationsbetrieb auf
der einen Seite (inklusive darüber-
liegendem Rittersaal) und Ordina-
tionen, Kanzleien, Büros oder

Wohnungen auf der anderen Seite

eindrucksvoll revitalisiert. Falls Sie

sich für eine günstige Miete im
Parkcafd interessieren, rufen Sie

Herrn Ing. Treiber von der Bauträ-
ger und Immobilien, Tel. 876 27

50, an.

Auch das Haus Ecke Ölzeltgasse 1/

Geßlgasse 6 wird endlich general-

saniert und damit nicht länger das

Ortsbild der Maurer Einkaufsstraße
drücken.

Wichtig bei all diesen Untemeh-
mungen ist der stete Kampf gegen

die Verwaltungsbürokratie, die so

vieles unnötig verlangsamt. Mo-
mentan läuft 's allerdings...

V e r a b s c hi e du ng a nl a/3 I i c h der I e tz t e n D ir e kt or e nko nfe r e nz dur c h L an-

desschulinspektor Hofrat Plessl. Direktor Werner Fröhlich geht nach l2
Jahren als Direktor der Antonkriegergasse in Pension.

Was flir ein Aufsehen, als vor 12

Jahren der Direktor mit dem Flin-
serl im Ohr kam.

Ungewöhnlich waren auch seine
ersten Maßnahmen. So ging er -
vermutlich als einziger Direktor in
ganz Österreich - in den von Leh-
rerlnnen traditionell nicht so ge-

liebten Nachmittagsbereich als Er-
zieher, um so fiir eine Aufwertung
des Tagesschulheims zu sorgen.
Und tatsächlich: heute findet man
nicht mehr nur Junglehrer, sondern
auch schon lange pragmatisierte
Kolleglnnen dort bei der Arbeit.
Weiters setzte er sich flir die Ein-
richtung eines Schulverbundes im
Bezirk ein und ermöglichte damit
den ehemaligen Hauptschulen im
Bezirk ein Aufbluhen als neue Mit-
telschulen. Die Qualitat der Schu-
len ist nun so hoch, daß die Eltern
die Qual der Wahl haben, damals
mußte die Antonkriegergasse mit
10 (!) ersten Klassen eröffnen.

Als Mitbegründer des Liesinger
Schulvereins förderte Direktor
Werner Fröhlich gemeinsam mit
Bezirksvorsteher Manfred Wurm
und l)irektor Alfred Eschelmüller
(Bank Austria Liesinger Platz) aber
auch die Öffnung der Schule und
verbesserte so die kommunalen
Bildungsmöglichkeiten.

Schließlich verstand es Werner
Fröhlich auch, individuell arbeiten-
den Lehrerlnnen die Freiräume zu
verschaffen, ihre Ziele an der
Schule zu verwirklichen. So wur-
den kreative Potentiale gefördert,
die in einem traditionellen Schul-
betrieb möglicherweise erstickt
worden wären.

Natürlich könnte ich noch viel Gu-
tes und Schönes über ihn schrei-
ben, belassen wir es beim letzten
Kompliment: Ich bin traurig, daß

er geht.

Norbert Netsch

Chris Lohner: Publikumsmagnet bei der
Signierstunde.

Goiffeut Ghris
lhr Salon zum Wohlfühlen
wir bringen Schwung in !hr Haar
individuell gestylt
für die Dame und den Herrn
modisch für Teens und Kids

Di. - Do. 8.30-17.30 r Fr. 8-18 o Sa. 7.30-12.30

Speisingerstraße 197 Tel.88 73755

Chris Lohners Signierstunde,.,
Bis zur Türe standen die

Sachbuchfreunde, die Chris
Lohners neuesten Bestseller
von der Autorin signieren
lassen wollten.
Dies war erwartungsgemäß
der bisher größte Ansturm
bei den Veranstaltungen der

Maurer Buchhandlung.
Für Herbst sind aber bereits

schon neue Attraktionen ge-

plant.
Nähere Informationen erhal-
ten Sie über Anschläge in
der Auslage, direkt im .

,MnhVua:ffifen un/
,91 o r//oo//orry a?2,,/(a u er

1230 Wien, Geßlgasse 8a

Tel: 887 26 74

BÜCHER !BÜCHER ! BÜCHER

- als Geschenk
- als Udaubslektüre
- als Fteizeitvergnügen
- Bestseller

- Sachbüchet
- Esoterik
- Kindet- und Jugendbücher u.v.m.
- Geschenk-Gutscheine für jeden Anlaß

B uch bes tellungen wetden getne angenommen!
Wfu bieten kostenlose Büchercuche pü Computer!

öFFNUNcSZEITEN: Mo.-Fr. 9 - 18 uhr, sa. 9 - 13 uhr
Buchgeschäft oder über unsere Zeitung ab September.
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Sensationelle Zusammenarbeit zwischen Schulen und Firmen..,

Polgarstraße u nterstützt Liesing
Bezirksvorsteher Manfred Wurm bemüht sich seit Jahren, den Ausbil-
dungsstandard im EDV-Bereich zu verbessern. Die eigene Homepage
für den Bezirk http://www.liesing.at und die kostengünstigen Compu-
terkurse des Liesinger Schulvereins, sowie die Ausbildung von Schüle-
rlnnen zu Assistenten und Kursleitern waren nur die ersten Schritte.

Der Liesinger Schulverein wird in
Zusammenarbeit mit dem Arbeits-
marktservice (AMS) und dem In-
stitut fiir Arbeitsmarktbetreuung
(lFA) Firmen befragen, welche An-
forderungsprofile sie an zukünftige
EDV-Experten stellen. Die dafi.ir

notwendige Ausbildung soll dann

für alle interessierten Schülerlnnen
angeboten werden.

Eine besondere Rolle spielt in die-
sem Zusammenhang das ORG 22,

Polgarstraße, das als erste Schule

in Wien bereits vor l0 Jahren den

Schulversuch Informatik für die
Oberstufe eingeflihrt hat. Direktor
Hofrat Alf Mathuber (übrigens ein
Maurer) machte die Schule zur er-

sten Wiener Gymnasiums-Adresse

in Sachen Informatik-Ausbildung,
verfaßte er doch selbst auch Lehr-
bücher zum Thema. Durch seinen

EDV-Kustos Prof Gerald Kurz
wird er von einem wienweit aner-

Sommer-

Der Beginn einer sensationellen Zusammenarbeit. Bezirksvorsteher Man-

fred Wurm im Gesprcich mit Erika Hess (IFA) u. Roland Studeny (AMS).

Norbert Netsch

Design im Griff
Die Boutique in der Endresstraße

104 bietet nun eine neue, umfang-
reiche Auswahl an Designer-
Türdrückern, Möbelgriffen und
Garderobehaken auf übersichtli-
chen Präsentationsständern.

Neu: Hochzeitslisten unter dem

Motto ,,Schönes kann auch prak-
tisch sein". Nehmen Sie sich Zeit
für einen unverbindlichen Besuch,

Design im Griff,
Endresstr. 104. Mo.-Fr. 9-l2,Sa.
10-12, jederzeit nach tel. Vereinb.
066427 42953.

ab

Juni

Cindy Dessous
Geßlgasse 8a

1230 Wien fMauer
Tel. 01/88 61 300

schluß-
verkauf

24.

kannten Informatiker kräftig unter-

stützt. Die Polgarstraße hat sich
nun bereit erklärt, einer Liesinger
Schule bei der Einfiihrung dieses

Schulversuches zu helfen. Sollten
Stadtschulrat und die betreffende

Lehrerkonferenz zustimmen, könn-
te es bereits batd in Liesing eine

Oberstufenklasse mit Schwerpunkt
Informatik geben. Absolventen die-
ses Schulversuchs würden dann be-

reits nach der Matura gesuchte

EDV-Experten sein, da die Schüle-

rlnnen schon während der Schul-
zeit konkrete Projekte mit Firmen
realisieren.

Falls Sie schon jetzt Informationen
über den geplanten Schulversuch
wünschen, rufen Sie bitte Tel. 888

09 83 und sprechen Sie Ihre Adres-
se aufs Tonband. Wir schicken Ih-
nen dann Unterlagen zu.

Bei noch mehr,,Service" im Beau-

ty-Salon Christine Ihr Sommer

Check-Up von Haut und Haar!

Unsere spezielle Service-
Kombination für den Sommer ist

das ANTI-AGING EISWELLEN-
FACEN. Das eiskalte Wunder fiir
die Haut. Mehr Spannkraft und Elastizität gegen den vorzeitigen Alte-
rungsprozess: S 450.-

Unser SOMMERHIT bei Buchune eines
großen Stylings (1450.-) oder
Waschen & Fönen,
Schneiden, Volumenwelle oder
Coloration, Intensiv Gesichtsreinigung,
Augenbrauen- Wimpernftirben
Make-up & Nagelstyling

kleinen Stylings (770.)
Waschen & Fönen
Intensiv4esichßreinigung

mit Peeling und Nähe-
packung
Make-up & Nagelstyling

KOSTENLOSES ANTI-AGING EISWELLEN-FACEN im Wert
von S 450.- ieweils dabei!

Buchen Sie gleich Ihren nächsten Termin im Dienste der Schönheit!
2384 Breitenfurt-West, Hauptstraße 10

Terminvereinbarung: Tel.02239 I 26 79
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Steinergasse und Mauer Jetzt Umbau beim Mörth!
Die große Filiale des Funkberater Mörth in der Breitenfurterstraße
wird neu gestaltet, Aus diesem Anlaß gibt es jetzt einige Schnäppchen
zu ergattern: Ausstellungsgeräte zu Sonderpreisen, Kommen Sie doch
einfach vorbei, ein Besuch wird sich lohnen!

Was verbindet die Mittetschule in
der Steinergasse mit Mauer? Das
ist leicht erklärt! Der neue Direk-
tor der teilweise völlig neu gebau-
ten, teilweise renövierten Schule
heißt Wolfgang Höbartner, wohnt
in Mauer und hat Generationen
von Schülerlnnen in der Mittel-
schule Bendagasse unterrichtet.

Als Biologielehrer schätzt er be-
sonders die Natur. Diese Liebe zur
Natur will er auch den Schülerln-
nen seiner Schule vermitteln. So
findet sich im Aulabereich ein gro-
ßes Aquarium, das zum Beobach-
ten einlädt.

Es gibt auch keine Vogelstimme,
die der Hobby-Ornithologe in un-
seren Breiten nicht erkennen wür-
de.

Dies macht sein großes Hobby,
den Laufsport, zum besonderen
Vergnügen, da er beim Waldlauf
auch seinen ornithologischen For-
schungen nachgehen kann.

Mit dem Laufen ist der Marathon-
läufer (3 Stunden 20 Minuten!) in
Mauer auch berühmt geworden, da
er jahrelang das schulübergreifen-
de Sportfest im Maurer Wald or-
ganisierte. aber auch mit seinen
Schülern aus der Bendagasse oft
beim Waldlauf anzutreffen war.

Direktor Wolfgang Höbartner hat
sich aber auch in der Maurer
Kommunalpolitik große Verdien-
ste erworben. So leitete er anläß-
lich der Umgestaltung des Maurer
Hauptplatzes eine Arbeitsgruppe
und trug somit wesentlich dazu
bei, daß Wünsche der an einer
Mitarbeit interessierten Bürger ko-
ordiniert und auch umgesetzt wur-
den.

Nun hat er sein Betätigungsfeld
nach Atzgersdorf verlegt und dort
mit einem unglaublichen Energie-
aufwand mitgeholfen, eine wun-
derschöne Schule zu schaffen.

In allen Details wurde liebevoll
Sorgfalt gelegt, auch in den Ferien
war der Direktor jeden Tag in der
Schule anwesend, um allen mögli-
chen Fehlern vorzubeugen. So
zeigt sich uns nun ein wohldurch-
dachter Schulbau, der allen Anfor-
derungen einer modernen Schule
gerecht wird.

Egal ob fiicherübergreifender Un-
terricht, projektorientierter Unter-
richt, Behandlung lebensnaher
Themen in Projekten, alles ist in
den hellen, architektonisch gut an-
gelegten Klassenräumen möglich.

Darüber hinaus gibt es Schwer-
punkte in Informatik in zwei mo-
dernst ausgestatteten Informatiksä-
len, Engtish Conversation, Inte-
grationsklassen auf jeder Schulstu-
fe, psychagogische Betreuung. ei-
ne Fachmittelschule (9. Schulstu-
fe, Angebot von vier Fachberei-
chen), Projektwochen im Sommer
und im Winter, Sprachwochen in
London, eine bestens ausgestattete
Schulbibliothek u.v.m.

Direktor Wolfgang Höbartner, der
immer so aussieht, als ob er gerade
einem Jungbrunnen entstiegefl wä-
re, leitet seine Schule mit viel Um-
sicht und fordert von sein'bn Mitar-
beitern nicht wenig. Ein Maurer,
auf den wir stolz sein könnenl

Mobile
Diplommasseurin
kommt ins Haus (auch spät-

abends und am Wochenende)!

. Klassische Massage

. Lymphdrainage

. Fußreflexzonenmassage

. Shiatsu

. Feng-Shui Beratung

Mag. lngrid Gappmair
Tel. 0664/300 28 96

Will man den Wettervorhersagen
oder auch dem 100.jährigen Kalen-
der glauben. gibt es heuer einen
heißen Sommer. So schön die Hitze
im Freien ist, in der Wohnung wird
sie oft zur Qual.
Das muß nicht so sein: Beim Mörth
gibt es jetzt umweltfreundliche Kli-
maanlagen (ohne giftige Kühlgase),
mit praktischer Zeitschaltuhr, ho-
hem Wirkungsgrad durch zwei
Ventilatoren und verschiedenen

Gebläsestufen, die durch ein mo-

dernes Filtersystem frir beste Luft-
qualitat sorgen (ausgeglichener Io-
nenhaushalt). Die neuen Klimaan-
lagen sind zudem sehr geräuscharm

und es gibt auch nicht mehr die lä-
stige Entleerung des Kondenswas-
SETS.

Falls Sie in Zukunft selbst ent-
scheiden wollen, wann Sie schwit-

zen wollen und wann nicht, kom-
men Sie doch einfach zum Mörth.
Service wird beim Funkberater
Mörth ebenfalls großgeschrieben.
Egal ob Ihr TV-Gerät den Geist
aufgegeben hat oder andere elektri-
sche Geräte Probleme macht, die
Mitarbeiter des Funkberaters
Mörth kommen zu Ihnen ins Haus,
holen das defekte Gerät und brin-
gen es wieder repariert zurück.

Fachberatung ist flir den Kunden
immer ein Vorteit. Gerade im
Elektrobereich, der sich so rasch

entwickelt, sollten Sie darauf nicht
verzichten.

Funkberater Mörth (ehem. Hödl)
Breitenfurterstr. 379

Tel. 865 27 37

Direktor ltolfgang Höbartner vor dem groJ3en Aquarium der Schule.

lhr Spezialist für:

t
,
,

Flug-, Bahn- und Busreisen

Kreuzfahrten

Ferienwohnungen,
Appartements, Villen

Österreichurtaube

Gruppenreisen ( Maturareisen,
Studienreisen etc.)

+
)

r Yachtcharter

r lndividuelleArrangements

r Theater-, Opernkarten etc.
(im ln- und Ausland)

K&K Reisebüro
G Lufthansa

City Center
Geßlgasse 10, 1230 WIEN
Tel. 889 28 28 Fax 889 2828-20
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Die Maurer Weinfreunde
Mauer Weintage 1999
Yom 24.6. bis 4.7. finden wieder
die Maurer Weintage am Maurer
Hauptplatz statt. Die offizielle Er-
öffnung erfolgt am 24.6. um 18.00

Uhr durch Herrn Bezirksvorsteher
Manfred Wurm.
Anschließend folgt ein beschwing-
ter Abend mit viel Jazz. Der Kul-
turverein Mauer unterstützt das

Musikprogramm, das einiges zu

bieten hat:

LIVE MUSIK: Donnerstag bis
Sonntag jeweils von 17.00-21.30
Uhr. Sonntag gibt es von 10.00-

13.30 Uhr einen Frühschoppen.

Weitere Musikhöhepunkte sind:

Das Sonnbergtrio und Horst
(25.6.), Hannes von den Bambies

und Horst Klug (26.6. mit der

Erstpräsentation ihrer neuen CDs)
und noch einmal Hannes von den

Bambies, Soloauftritt (3.7.). Am
26.6. um 14.00 Uhr findet das

Schnapsturnier statt (Anmeldungen
bitte bei Herrn Karl Weindorfer,

Tel. 888 7l 61).
Die Möglichkeit zur Verkostung
hervorragender Maurer Weine und

ein schmackhaftes Heurigenbuffet
soll allen Gästen Lust auf ein paar

schöne und gesellige Stunden ma-

chen. Wir, die Maurer Winzer,
freuen uns auf Ihren Besuch und

hoffen auf ideales Heurigenwetter.

Selten zuvor übte das Wetter so

viel Druck auf uns Winzer aus wie
im heurigen Jahr. Sehr früh und

sehr rasch setzte das Grünwachs-
tum der Rebstöcke ein. Zur Zeit
sind wir damit beschäftigt, die Reb-

stöcke von zusätzlichen Austrieben
im bodennahen Bereich zu befreien

und die entstehende Laubwand gut
im Drahrahmen zu befestigen.

Wußten Sie, daß I ha Weingarten
dreimal soviel Sauerstoff produ-
ziert wie I ha Wald? Nützen Sie

den Erholungsraum um die Maurer
Weingärten flir Ihre Spaziergänge
und sportlichen Aktivitäten!

Sommerwein
Sommerzeit Sommerwein: Dazu
eignet sich besonders ein jugend-

lich-frischer, leichter und kompro-
mißlos trockener Wein mit betont
sauberer Stilistik. Unser Tip: Der
Gelbe Muskateller 98: Schönes ju-
gendliches Gelb mit goldenen und
grünen Reflexen; klassisches, fei-
nes aber unaufdringliches Muska-
tellerbukett, traubig, weinig, zart-
würzig und aromatisch, sehr ani-
mierend. Am Gaumen bestätigen
sich nicht nur die Buketteindrücke,
sondern es kommt zu einer Steige-
rung: Ein Wechselspiel von feiner
Pikanz, die von der Fruchtsäure
motiviert wird, dazu spielen die
fruchtsüßen, traubigen Elemente

der Sorte einen harmonischen Aus-
gleich. Die finessereiche Viel-
schichtigkeit im höchsten Animati-
onsbereich verbreitet sofort Lust
auf ein nächstes Glas. E,r ist in sei-
ner Art vielftiltig einzusetzen, vom
Aperitiv bis zum Vorspeisenwein
oder Wein für's Picknick. Ganz
besonders eignet er sich als Som-
merwein, getrunken auf der Terras-

Der Sommerwein:
Gelber Muskateller 98

se oder auf dem Balkon im kühlen
Schatten oder an einem lauen und
romantischen Sommerabend.
P.S. Ein leichter Wein harmoniert
mit einem leichten Essen.

Mit s ommerl ic he n GrüJ3e n

Alfred und Richard Zahel

Natur.lrisör

Messner

Tel. 804 99 30

Hetzendorfer Str.97

'§ Thermoschere
wCurl Sys System

EDLMOSER
Maurer Lange G. 123

Tel. 889 86 80

-23.6., 24.7 .-1 1.8., 1 1.9.-29..9.

STEINKLAMMER
Jesuitensteig 28
Tel. 888 22 29
ganzj. ab 15 Uhr

GRAUSENBURGER
Maurer Lange G. 101a

Tel.888 13 54
26.6.-22.'7 ., I9.8.- 10.9.

WEINDORFER
Maurer Lange G.37
Tel. 888 71 6l
-25.6., 24.7.-8.8., 23.8.-5.9.

HOFER
Maurer Lange G.29
Tel. 888 73 80
8.7 .-25.7 ., 6.9.-24.9.

WILTSCHKO
Wittgensteinstr. 143

Tel. 888 55 60
Tägl. ab 15 Uhr!

LENTZ
Maurer Lange G. 78

Tel. 888 52 62
19.6.-4.7., 12.8.-1.9.

ZA}IEL
Maurer Hauptpl. 9

Tel.889 13 18

5.- 1 8.7.. 6.-22.8.. 3.-19. 9. 15-24 Uhr

LINDAUER
Maurer Lange G. 83

Tel.888 51 72
10.7.-30.7 ., 2.t0.-22.10.

RODAUN: DISTL
Ketzerg.459
Tel. 889 98 98

Sa., So., Feiertag ab 15 Uhr

NETNVIRTH
Maurer Lange G. l8
Tel. 888 32 03

15.7.-5.8., I 8.9.-3. 10.

RODAUN: HEISS
K. Franz Josef-Str. 50
Tel. 888 41 99
Um den 26. 10.

STADLMANN
Maurer Lange G. 30
Tel. 889 28 48
26.6.-7 .7 ., 9.8.-22.8.

RODAUN: LOHMER
Maireckerg. 5

Tel. 888 03 91

3.7.-11.7. und 21.8.-29.8.

1i:i!:lirillill:iitli:::iili:i:itli:l:all:ll::iirl:lrlillrrll:lr::ri:lllirl,l.i:lirlll:ir::ll::liiir:llllill:lliili&§li:li:äliiili!

w American Colors

w Pflanzen im Glas
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Maurer G'schichten
erzcihlt von

Otto Podingbauer

Die Bürgermeister
von Mauer

Nach Aufzeichnungen des Heimat-
forschers von Mauer, Herrn Schul-
rat Karl Wiesinger, in den Heimat-
jahrbüchern möchte ich Ihnen heu-

te über die Bürgermeister der Ge-
meinde Mauer berichten.

Mauer war bis 1927 selbständige

Ortsgemeinde, ab 1927 stolze

Marktgemeinde bis zur Eingliede-
rung in das Gebiet der Stadtge-

meinde Wien am 15. Oktober
193 8.

Mauer hatte in der Zeit vom 1 l.
August 1850 bis 13. März 1938 13

Bürgermeister. 4 waren in Mauer
geboren, 9 auswärts u. zw. 4 in
wien-Stadt, je 1 in Schwechat,

Latsch in Südtirol, Böhmen, Buda-
pest und Hessen. Von Beruf waren

3 Bahnbeamte, 3 Baumeister, 2

Weinhauer, 1 Fabrikant,l Bäcker-
meister, 1 Privatier, I Kaufmann
und 1 Fedemschmücker.

Es ist selbstverständliche Pflicht
dieser verdienstvollen Männer zu

gedenken. Überblicken wir den

Zeitraum von 1850 bis 1938, wel-
che Umgestaltung hat da Mauer in
diesen 88 Jahren erlebt! Wenn
Mauer, dieser schöne Ort, auf dem

Gebiet der Ordnung, der Wirtschaft
und Kultur mutig voranschritt, so

verdankt es dies in erster Linie den

Bürgermeistern und der Gemeinde-
vertretung.

Hier einige Beispiele: Erhebung zur
Marktgemeinde, Einlgitung von
Hochquellwasser, Gas und Strom,

Beleuchtung der Straßen, von der

Dampftramway bis zur elektrischen
Straßenbahn, Errichtung der Stati-
on ,,Atzgersdorf-Mauer" der Süd-

bahn, Fürsorgeeinrichtungen, Si-
cherheitsdienst, Fremdenverkehr,
Friedhof Reiterberg, Straßenbau.

Diese Neuerungen sind unter gro-
ßen Diskussionen in der Gemeinde-

stube geboren worden. Jeder wollte
nach seiner Überzeugung das Beste

flir die Gemeinde leisten. Daß das

Oberhaupt der Gemeinde oft von
Kummer und Sorgen gedrückt wur-
de und große Enttäuschungen erleb-
te, sei auch erwähnt.

So will ich nun jene Männer nen-

nen und ihre Amtsjahre ftir die Zu-
kunft festhalten:

1. Johann Haller, 11.8. 1850 - 21.8.

1860, Thallergasse seit 1866.

2. Martin Stuhlhofer, 22.8. 1860 -
7.6. 1864, Stuhlhofergasse seit

18.12. t929.

3. Johann Deißenhofer, 6.7. 1864'

31.7. 1867, Deißenhofergasse
seit 19.12. 1929.

4. Mathias Weindorfer, 9.8.
1867 - 23.7. 1870, Weindor-
fergasse seit 7 .2. 1933.

5.Laurenz Werner, 5.8. 1870 -
23.6. 1879 und 12.7.-26.10.
1888, Wenergasse seit 19. 12.

1929.

6. Gustav Brünner, 23.'7 .

1879 - 24.7. 1882, Gustav-
Brünner-Gasse seit 7 .2. 1933.

7. Anton Josef Krieger, 25.7.
1882 - 12.6. 1885 und 7.11.
1888 - 1.8. 1891, Anton Krie-
ger Casse seit 29. I l. I 909.

8. Heinrich Martin Heimann,
29.7.1885 -6.7. 1888.

9. Franz Graßler, 2.8. 1891-
11.7. 1919, er hatte mit 28 Jah-
ren die längste Amtszeit aller
Bürgermeister. Ehrenbürger
von Mauer, Franz Graßler Gasse

seit 8.12. 1905.

10. Franz Euard Ruzicka, 12.7.

1919 - 7.6. t921, 11.1. 1924 -
15.2. t925, 8.4. t925-25.8. 1929,
Gemeindeverwalter vom 16.2.

1925 -7.4.1925 und 26.8.1929 -
2.1. 1930, Ehrenbürger von Mauer,
Ruzickagasse.

1 l. Theodor Winterstein. 26.9.
t921- 11.1. 1924.

12. Dr. Rudolf Georg Barilits, 3.1.
1930 - 16.11.1934, Gemeindever-
walter von 17.11. 1934 - 31. 3.

I 93 5, Dr. Rudolf-Barilits-Gasse.

13. Dipl.lng. Hermann Lauggas,
1.4. t935 - 11.3. 1938.

Die Bürgermeister-Kette von Mauer
Foto: Archiv Karl Buberl.

Nicht als ein ärmliches Gemeinde-
wesen wurde Mauer in das Stadt-
gebiet von Wien eingegliedert,
nein, stolzen Hauptes konnten die
Maurer sagen: Wir hatten eine vor-
bildliche Gemeindeverwaltung,
brachten einen reichen Besitz mit,
Grundstücke, Wohnhäuser (Anton
Krieger Gasse), den Besitz von
Ritter von Ölzelt lParkcafd und Öl-
zelt-Park), ein ausgeglichenes
Budget mit Rücklagen. Dies ist
letztendlich ein Verdienst unserer
Bürgermeister!

KR Otto Podingbauer
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Neu in Mauer:

Massagestudio im Sun Day Sonnenstudio . _
\.:.,,:,i

Die Massage gehört zu den ältesten natürlichen Heilverfahren, die zur Be- \.
handlung von Krankheiten eingesetzt wurden. lhre positive Wirkung be-

schränkt sich nicht auf di€ direkt behandelten Körperpartien, sondern be-

einflußt indirpkt auch andere Körperregionen und Organe.

Ab sofort steht lhnen im Sonnenstudio Sun Day Frau Vesna Forstner nach

telefonischer Vereinbarung zur Verfügung. lhr Massageangebot reicht von Klassischer Massage über

Fußreflexzonenmassage, Lymphdrainage und Akkupressur bis zu Kopt & Gesichts-, Sportmassage

und Energiebehandlung.

Jubiläumsfeier: 10 Jahre Sonnenstudio Mauer

Am Sa., dem 26. Juni ab 16 Uhr. Buffet (Bier vom Faß), Tombola mit tollen Preisen (2. B. Wochenende

in Bad Tatzmannsdorfl. Ausstellung: Kunstdrucke mit handbemaltem Rahmen (zur Verfügung gestellt

von der Fa. arcobaleno, siehe auch lnternet: http:/iwww.acrobaleno.at).

Sun Day Sonnenstudio. Endresstraße I 19. Tel. 889 28 69

Mo.-Fr. 8-21 Uhr, Sa. 9-17 Uhr, So. u. Feiertag 10-17 Uhr.
(in den Sommermonaten Juli und August gecinderte Offnungszeiten)
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Schönwetter beim Kirtag!
Unglaub lich I Ein
großes Maurer Fest
und kein Dauerregen.
Der diesjährige 23.
Maurer Kirtag am
Hauptplatz war
sieht man von eini-
gen Regenschauern
am Freitag ab, von
strahlendem Schön-
wetter gesegnet. So
war auch der Besu-
cherstrom entspre-
chend stark.

Oben: BV Wurm eröffnet den

Maurer Kirtag.
Reagiert haben die Organisatoren

des Kinags auldie letztjährige
Kritik der 10-15jährigen, die nur
wenige Attraktionen fanden. Heu-
er gab es mit Kamikaze und Hully
Gully neben dem altbewährten

Autodrom zwei weitere,,wilde"
Geliihrte.
Natürlich kamen auch die Kleinen
mit Ringelspiel und weiteren At-
traktionen auf ihre Rechnung.

Wie immer kommt der Reinerlös
des Kirtags karitativen Zwecken
zugute. Dem Lions Club Wien St

Stephan ist wieder eine soziale
Großtat gelungen!

To lle s Fe s t zur Maib aumaufste I lung !
Foto : Karl Abrahamczik.

Ihnen haben wir den schönen Maibaum zu verdanken: Ing. Alfred Er-
hard, Christine Kratochvil, KR Otto Podingbauer, Adolf Brödl, am Bild
mit unserem Pfarrer Msr. Dr. Schwarzenberger. Foto: F. Merstallinger.

443lTop 3 Tel.886 23 37
sucht Gleichgesinnte, die ebenfalls
gerne gemelnsam slngen.

KINDERZIMMEREIN-
RICHTUNG in Kiefer: auszieh-

barer Schreibtisch, Stockbett, Kommo-
de zu verkaulen um ÖS 3000.-
Tel 889 15 66.

LEOPOLDINE'S

HAUSBESUCHE
Mo. 7.00-19.00, Di. 7.00-15.00,

Fußpflege
Maurer Lange G. 66
Tel. 887 37 30

§crHulot

Schönster Maibaum in Mauer
Es ist der bekannten Maurer Ge-
schäftsfrau und Bezirksrätin Chri-
stine Kratochvil (ÖVP), ihrem
Kollegen Baumeister Ing. Alfred
Erhard (er betreut auch die in
Mauer seit Jahrzehnten so beliebte
Zeittng,,Maurer Rundschau" und
macht gemeinsam mit Christine
Kratochvil angekündigte Spazier-
gänge durch Mauer, um mit der
Bevölkerung direkt Kontakt aufzu-
nehmen), Adolf Brödl und dem
bekannten Maurer Heimatkunde-
forscher Kommerzialrat Otto Po-
dingbauer zu danken, daß wir end-
lich einen Maibaum haben. Das
wichtige Tüpfchen auf dem ,,i" für
den neugestalteten Maurer Haupt-
platz um den Maurer Dorfcharak-
ter zu unterstreichen.
Mit seinem ausführlichen Voftrag
zur Geschichte der Maibaumtradi-
tion beeindruckte Dr. Franz Gries-
hofer, Direktor des Völkerkunde-
museums, die zahlreichen Besu-
cher.

FOTOGRAFIEREN
Wer gerne mit Hobby-Fotografen
Erfahrungen austauschen möchte,
möge Herrn Helmut Goschler, 23,
Wernerg.22,Te|.889 59 98 kon-
taktieren.

SINGEN
Frau Erika Kisanger, Ketzerg. 439-

Laufend

GOLF

Nz
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PLATZREIFEKURSE
und Grundkurse

im Golfclub Laab im Walde

Für lnformationen rufen Sie unter 02239/43 92 an!

Nur 10 Min. von Mauer!

GOLF - BAMBINI - SOMMERCAMPS
Termine: 5.7., 19.7., 2.8., 16.8., 30.8.

Pro Woche 2700.-

t
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Maurer EiStüte in neuen Händen Maurer Familientherapeutin ist übersiedelt!

Frau Maria
Krottendorfer
geht nach 15

erfolgreichen
Jahren im
Mauer Eisge-
schäft in die
wohlverdiente
Pension.

Das Ehepaar
Uli und Peter
Reinbacher
hat das florie-
rende Eisge-
schaft mit 1.

Juni über-
nommen.

Das Ehepaar Reinbacher übernahm mit l. Juni die Mau-
rer Eistüte.

Leonore Steininger, systematische
Familientherapeutin und Sozial-
pädagogin hat ihre Praxis in den 13.

Bezirk, Thomas Morus-Gasse
141615 (gegenüber dem Lainzer
Krankenhaus) verlegt. Tel. 888 06
01 oder 0664152 32 848.
Gerade heute, wo uns immer wieder
Schreckensmeldungen aus den
USA erreichen, aber auch in unse-

ren Breiten die Aggression der Kin-
der spürbar steigt (nicht zuletzt ist
nach der neuesten Kriminalstatistik
auch die Jugendkriminalität deut-
lich angestiegen), sollte man bei

den geringsten Anzeichen profes-

sionelle Hilfe in Anspruch neh-
men. Egal, ob Eltem- und Erzie-
hungsfragen, Schulschwierigkei-
ten, Verhaltensaufftilligkeiten bei
Kindern und Jugendlichen, Ag-
gressivität, Hyperaktivität, Ver-
weigerung, psychosomatischen
Beschwerden, Beziehungsproble-
men oder Konflikten.
Leonore Steininger bietet auch

frauenspezifische Psychotherapie
mit Beratung, Krisenintervention
und Kurzzeittherapie an.

Für Schulen wird im Rahmen ei-

ner Aktion der ÖAS eine systema-
tische Psychotherapie Iiir Schüte-
rlnnen angeboten.

Frau Reinbacher hat in den letzten

20 Jahren im Eissalon Isola Bella
in Großenzersdorf ihre Kenntnisse

in der Eiserzeugung erworben. Für
die Herstellung des Eises wird
ganz nach der Marchfelder Philo-
sophie aufFrische und Qualität der

Zntaten besonderer Wert gelegt.

Das Sortiment wurde erweitert: Es

werden neue Spezialitäten präsen-

tiert: Der,,Marchfelder Erdbeerbe-
cher" hat im Juni Hochsaison.

Uli Reinbacher hat sich lur die

kommenden Monate viel vorge-
nommen: ,,Wir wollen nicht nur
durch Frische, sondern auch mit
neuen S-pezialitäten überzeugen!

Die streiigsten Qualitätskontrollore
werden meine drei Kinder Nikolas
(11), Alexander (10) und Christina
(5) sein."

90 Jahre VS

Pülslgasse

Das runde Jubilaum feierte man in
der beliebten Volksschule am 18.

Juni. Unterrichtsvorstellungen,
Ausstellungen, Bücherbasar, Bau-
ernmarkt, Eltern-Kind-Basteln, El-
tern-Kind-Malen, Gewinnspiel

,,Unsere Schule im Wandel der

Zeit", Saftbar, Kräuterstand, Rät-

selspiel, Jugendsingen mit der

,,Tritsch Tratsch Polka" und vielen
anderen Klassikern - da wurde
wirklich viel geboten - wie man es

von der Pülslgasse gewohnt ist.

Hilfe für den Ko-

sovo aus Mauer

Das soziale Denken wurde in der Voll<sschule Maurer Lange Gasse I l5
einmal mehr eindrucksvoll gefbrdert. Kinder, Eltern und die Klassenleh-
rerin der 4C, Frau Ulli Pöschmann (sie gestaltete mit ihren Kindern so-

gar eine Broschüre ,,Kinder helfen Kindern" mit Geschichten, Rätseln

und Beispielen, wie man sich bereits im Alltag um Frieden bemühen soll)
s amme I t e n dur c h F I o hmar kt, V e r kauf v on t he me nb ez o ge ne n Kcir tc he n und
der oben genannten Broschüre 40.000.- Herzliche Gratulation!

Schulfest: Einnahmen für lnternet!
Einmal mehr geht man in der An-
ton Krieger Gasse ungewöhnliche
Wege, um den Unterricht fiir die
Schülerlnnen interessanter gestal-

ten zu können.
Trotz in der Presse stets präsenter

großer Versprechungen der Politi-
ker, allen voran der zuständigen

Unterrichtsministerin Gehrer, ist
der Staat in vielen Fällen nur zu

Halbhciten in der Lage. So wurde
zwar tlas Internet in die Schule

eingeleitet, es fehlt aber jetzt das

Geld, eine Leitung innerhalb der

Schule zu legen, um das Internet
bis zur Bibliothek leiten zu kön-
nen.

Nach zweijährigem Warten und

ständigen Vertrösten der Bundes-

haudirektion finanzieren die El-
tern, allen voran Kurier-Film-
experte Rudolf John, durch das

Schulfest nun die Internet-Leitung,
damit man endlich auch in der

Schulbibliothek zu den Öffnungs-
zeiten Informationen aus dem Netz
holen kann.

Das Fest findet am Freitag, dem

25. Juni am Nachmittag statt.

Konzert, Tombola mit tollen Prei-
sen, Tanzvorführung, geboten wird
eine Menge! Kommen Sie zahl-
reich und konsumieren Sie kräftig,
damit die Internet-Leitung lang ge-

nug werden kann: ab 14 Uhr im
RGORG:23, Anton Krieger Gasse

25.

Hochsaison für schwere Beinel

Cryogalbehandlung -
kühlende Beinwickel

Diese Pflegebehandlung ist für alle

Frauen gedacht, die von früh bis

spät auf den Beinen sind und un-

ter schweren, gestauten Beinen

leiden. Schafft auch Erleichterung

bei Krampfadern u. Besenreisern.

TOP-ANGEBOT: 1 Cryogalbe-

handlung 490.- statt 79&-

Beauty Kosmetik Mauer
Inh. Marion Lelkowits

Lanse G. 39 Tel. 888 0 222

Mo.-Mi.9-18, Do.9-19
Fr.9-15 Uhr

und nach Voranmeldung

Neonanl-aaen
L..,euclrl,schifder

buclwtaben
SCHILDER, SYSTEMSCHILDER, GRAVUR, SIEBDRUCK

FOLIENBUCHSTABEN, AUTOBESCHRIFTUNG,
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Weinkost in Mauer

Grof3e Freude bei der diesjahrigen Maurer Weinkost. Es wurde bekannt-

gegeben, da/3 Karl Edlmoser mit seinem Reinriesling 98 bei der diesjdh-
rigen Ll/iener Landesweinbewertung der Landessieger wurde. Der Ob'
mann des Weinbauvereins wurde damit bei der Ll/einkost überuascht.

10 Jahre Yoga-Schule in Mauer

Im Haus Sarepta Rudolf Zeller-
Gasse 46b wirkt Frau Roswitha
Schneider seit 10 Jahren erfolg-
reich als Yogalehrerin. Wie in
vielen erfolgreichen Biographien
fand auch Frau Schneider durch
eine ganz persönliche Situation
zu ihrem heutigen Beruf. Über
den Rat einer Freundin hatte Frau

Schneider ihre erste Begegnung

mit Yoga, die ihr half, eine

schwierige Lebenssituation zu

meistern.

Diese beeindruckende Selbster-

fahrung motivierte sie, sich dem

Thema intensiver zu widmen. Sie

begann 1986 die Yogalehreraus-
bildung, die Sie 1990 erfolgreich
beendete. Nach dem Umzug nach
Wien konzentrierte Frau Schnei-

der sich ganz auf den Aufbau ei-
ner eigenen Yogaschule und was

damals klein begann, hat heute

einen Umfang von mehreren Kur-
sen pro Woche mit jeweils l0-12
Teilnehmern.

Ihre Schülerinnen und Schüler

sind Friseure, Orchestermusiker,
Kindergartenkinder, Schulkinder,
Hausfrauen, Manager, Sozialar-
beiter, Pensionisten, Bandschei-
bengeschädigte, Rollstuhlpatien-
ten ...; von Yoga kann einfach je-
der profitieren. Die besondere
Spezialität von Frau Schneider ist
die individuelle Arbeit mit ihren
Schülern. Jeder Schüler erhält ein
auf seine Bedürfnisse abgestimm-

tes Übungsprogramm.

Über ihre Arbeit in Mauer hinaus
veranstaltet Frau Schneider wäh-
rend der Sommermonate Work-
shops in den Bundesländern und

nützt diese Zeit awh zur persön-

lichen Weiterentwicklung als Yo-
galehrerin. Die Weiterbildung in
Ayurveda, Spiraldynamik, At-
mung, Pranayama, Marmalehre
und Osteoporose findet in Zu-
sammenarbeit mit Arzten' und

Spezialisten fiir den Bewegungs-

apparat statt und führt Frau

Schneider zu denYogazentren in
Europa und Indien.

Am l4.September 1999 beginnt
die nächste Kursserie für zwei
Semester jeweils am Dienstag,

Mittwoch und Donnerstag. Wer
Interesse hat, kann sich schon
jetzt bei Frau Schneider melden,

denn mit ihrer individuellen Me-
thode, die auf jeden Einzelnen
eingeht, ist die Teilnehmerzahl je
Kurs begrenzt.

Magister Roswitha Schneider

Senator Nettig antwortet ffi
MAUER

Sehr.geehrter Herr Scheidl! einzelnen Unternehmen
Der Arger so vieler Maurer Geschäfts- geben muß, Daher kann man ein selb-
leute und Bewohner ist verständlich, da ständiges Unternehmen nicht zwingen,
der Eindruck entstehen könnte, daß sein Geschäftslokal für eine bestimmte
zunehmend nicht mehr der Kundenwil- Betriebstätigkeit zu verwenden.
le sondern andere Aspekte zu schwer- Es wäre auch keineswegs auszu-
wiegenden betrieblichen Entscheidun- schließen gewesen, daß Billa qMq die
gen führen, die schließlich vonriegend Auflagen der EU eine ähnliche Nut-

den Konsumenten oder auch andere zungsänderung der Lokalität vor-
Geschäftsleute treffen. nimmt, zumal in fußläufiger Entfernung
Die Umwandlung der Meinl-Filiale am eine weitere Meinl-Filiale und eine Bil-

Maurer Hauptplatz resultiert offensicht- la-Filialebestehen.
lich aus einer Auflage der EU zur Be- r:-- ^. r:- ..iL_

schränkung der Marktmachtirl.rrä, :T :.t]ll: :i"r Banchenstruktur und

Unternehmen in einer t. ffi;;;; Nahversorgung in Mauer ist vor kur-

Branche wie dem r.u.n'rmäinänääi ;::; flrt-t',?i1X|. V,,:Fru#ffiHl
Grundsätzlich sollten wir alle diese Auf- Sträii". .r.n 

-Auflassung 
der Meinl_

lagen im lnteresse ott 
'*?l'::9^-*t iirre-r, rlrrptpratz in diese noch

marktwirtschaftlichen Wettbewerbs- :'- - ; :, ,'--
strukturen oositiv sehen. si;äffä'eingearbeitet.werden' Außerdem soll

"^,: : :' noch versucht werden, mit der Fa, Bil-
anderen Mitbewerbern neue Chancen, , 

-^ ; . ' ...,

sich im lokalen Markt zu behaupten. la uespracne zu Tunren' um wellernln

Ars überzeugter Verrreter .inäiji.i.n ::"jitl',t^t[ndes 
und attraktives

Marktwirtschaft muß ich allerdings 
unsolro zu ernarlen'

auch akzeptieren, daß es innerhalb Wie Sie sehen, wird an diesen Proble-

dieser Rahmenbedingungen größtmög- men gearbeitet. lch hoffe, daß eine

liche Dispositionsmöglichkeiten für die positive Erledigung möglich sein wird,

Was bleibt, ist Frust...
Dem oben abgedruck-
ten Brief ist außer ver-
bales Verständnis und
vagen Andeutungen ,,

es werde an dem Pro-
blem gearbeitet" we-
nig zu entnehmen. Da
sind mir die spontan
entstandenen Hilfelei-
stungen von Frau
Held, die sofort nach

Schließung der Meinl-
Filiale die notwendig-
sten Produkte fi.ir die
ehemaligen Meinl-
Kunden zur Verfli-
gung stellte, sehr viel griffiger.
Ich verstehe noch immer nicht,
warum nicht die jetzige Billa-
Filiale in einen BIPA umgewandelt
werden konnte (der Konsument
hätte dann Preisvergleiche mit dm
leichter) und aus der am Haupt-
platz befindlichen Filiale, die ja
flächenmäßig größer sein muß, der
Billa hätte entstehen können. Von
REWE wird behauptet, daß dies
eine Auflage des EU-Urteils war.

Wdnn dem so ist, dann sollte man

über die Sinnhaftigkeit solcher
Entscheidungen einmal gründlich
nachdenken. Denn an der Konkur-
renz-Situation in Mauer hätte sich
durch diese Variante nichts geän-
dert.

Ich war, als ich in der letzten Mau-

Schon Geschichte: die Meinl-Filiale am Maurer
Hauptplatz.

er Heute meinen Artikel über die
Schließung der Meinl-Filiale ver-
fdßte, so naiv zu glauben, daß die
Vy'irtschaftskammer Wien für einen

ihrer aktivsten Einkaufsstraßen-
Vereine konkretere Hilfe anbieten

kann, als dies geschehen ist. Aber
man soll ja bekanntlich die Hoff-
nung nie aufgeben. Ich bin jetzt
neugieriger denn je, was bei der

schon vor eineinhalb Jahren ange-
kündigten Studie über die Bran-
chenstruktur von Mauer heraus-

kommt und welche Lösungsansätze
uns die WIFI präsentieren wird. Ob
ich das heuer noch erleben werde?

Sie, geschätzte Leser, werde ich
jedenfalls umgehend davon infor-
mieren.

Günther Scheidl
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Vitale VS l, Bendagasse

Frau Vobl Susi Kunze und Dipl.Sptl. Harald Bärenthaler sorgenfür
mehr Energie ftir Körper und Geist in der VSI Bendagasse.

Egal ob fticherübergreifend (2. B.

Werken, Leibesübung und Musi-
kerziehung) oder als Bewegungs-
sequenzen während der Stunden

oder auch als bewegte Pause: In
der Volksschule I, Bendagasse,
wird auf Bewegungserziehung als

funktionelles Training im
Schulalltag großer Wert gelegt.

Es wird dabei zwischen einem
Bewegungserziehungsteil (2. B.
Geräteturnen, funktionelle Gym-
nastik in Richtung Koordination
und Haltung, Tipps flir aktives
Freizeitverhalten, Gestaltung
des Arbeitsplatzes der Schüle-

rlnnen) und einem energetischen

dabei Methoden, die zur Anwen-
dung kommen.
Daß die Volksschule I in der Ben-
dagasse im Wiener Raum zum
Thema ,,Bewegtes Lernen" eine

fiihrende Rolle einnimmt, zeigl
sich auch dadurch, daß eine

standortbezogene Lehrerlnnen-
ausbildung an dieser Schule ange-

boten wird, wo Kolleglnnen aus

anderen Schulen Frau Vobl Kun-
ze bei der Arbeit uber die Schul-
ter schauen dürfen.

Teil (Aggressions- und Streßab- §l§

bau, Außpüren von Lernblocka- §
den, Steigerung des Selbstwert-
geflihls, psychische und physi-
sche Entspannung) unterschie-
den. Lerngymnastik, Eduki-
nestetik, psychomotorische För-
derung (Motopädagogik), Ener-
giearbeit (Phantasiereisen), Har-
monisieren durch Musik sind L'obl Kunze Jührt am Hattptplatz vor.,

IMPRESSUM: Eigentümer und Verleger: Verein flir Mauer. Maurer

Lange G.91. Tel. 888 09 83. Fax 88 939 87. LIg. Dr. Norbert Netsch.

Das nächste Heft erscheint am 20. Sept. Redaktionsschluß: L Sept. 99.
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Verkauf - Sch nellservice - Ku ndend ienst - Karosserie-
fachwerkstätte - Abschleppdienst - Leihwagen

Tel. 01 / 888 26 86, 888 63 18

PKW-Pflegepakete und
§ 57a Überprüfung für a!!e Marken

Wer oder was ist Yuh?
Yhu ist kein neuer Wundeftee aus

China durch den man schnell
schlank wird, obwohl wir trotz-
dem ein paar Kilo verloren ha-
ben.

Yhu ist ein Dorf in Südamerika,
in Paraguay, zu dem ein Gebiet
so groß wie Niederösterreich ge-

hört.
Die Geschichte des Landes ist ge-
prägt von Ausbeutung, Unter-
drückung und Kriegen und oft
nur einem scheinbaren inneren

Frieden.
Seit ca. 16 Jahren versuchen die
Schwestern und Padres des Clare-
tienerordens in diesem Gebiet zu

helfen. Nicht indem sie
,,zivilisierte westliche" Methoden
einfiihren, sondern sie schöpfen
aus den Möglichkeiten vor Ort
und schaffen flir die Einwohner
Voraussetzungen zur Selbsthilfe.

Was hat Yhu aber mit Mauer
zu tun?

Seit 14 Jahren ist Yhu eine Part-
nergemeinde der Gemeinde am

Georgenberg. Wir helfen durch
gezielte Spendenaufrufe, durch
unseren guten Pfarrkaffee oder
durch unser Missionsessen zu

dem ca. 280 bis 300 Leute kom-
men und durch ihre Kochkünste
und Spenden mithelfen.
Einen neuen Aufschwung in der
Missionsarbeit haben wir dadurch
erreicht, dass wir (Marika, Kathi,
Manuel, Stefan und Anita) mit
40 kg Übergepäck an Medika-
menten, Kinderkleidung und
Murmeln nach Yhu gefahren sind
und damit die große Chance ge-

habt haben in den einzelnen Dör-
fern mitzuarbeiten. Wir konnten
beim Bau einer neuen Kirche die
gemütliche Arbeitsmoral der Te-
nere trinkenden Männer kennen-
lernen, mit vielen, vielen Kindern
in der Schule spielen und arbei-

ten, mit unserem Doktor Manuel
von Dorf zu Dorf fahren und Pati-
enten versorgen, Verbände anle-
gen..Wunden reinigen, Hygiene-
tips geben und vieles mehr.
Wir machten aber auch die Erfah-
rung an Grenzen zu stoßen, zu
merken, hier macht unsere Hilfs-
aktion halt, es geht mit unsern
Mitteln nicht mehr weiter .

In Paraguay lernten wir die
Schwierigkeiten des Lebens der
Menschen wirklich kennen, als-
wir zu Clemencia, einem damals
8-jährigen Mädchen, gerufen
wurden, die von einer giftigen
Wasserschlange in den Fuß gebis-

sen wurde.
2 Tage - und das Fieber war nicht
zu senken. die Schwellung ging
bereits bis in die Hüfte, Fäulnis-
geruch am absterbenden Fuß, wir
mussten alles daran selzen sie in
die 8 ,,Autostunden" entfernte
Hauptstadt zu bringen und das

nach einigen Regentagen, als die
Straßen fast unpassierbar waren.
Wir haben es geschafft und dank
unseres Padre Francisco auch die
Aufnahme in ein Spital (das ist
leider ganz und gar nicht selbst-
verständlich in diesem Land).
Ihr Bein konnte leider nicht mehr
gerettet werden und wurde unter-
halb des Knies amputiert.
Trotz aller Schwierigkeiten sind
wir sehr froh so vielen freundli-
chen und fröhlichen Menschen in
Yhu begegnet zu sein, aber auch
darüber, dass wir gesehen haben,
wie gut es uns hier geht.

Ein bißchen dankbarer können
wir jetzt in jeden neuen Tag ge-

hen und uns freuen, dass wir es so

gut haben. Es lebt aber auch der
Wunsch in uns weiterzumachen
und den Frieden, die Sicherheit
und das Miteinander, das wir hier
erleben dürfen, bis nach Para-
guay, nach Yhu weitgeben zu
können.
Anita Keindl und Stefan Puschmann

PERSIA
O ri e nttepp i c hfachm arkt

Handgeknüpfte Orientteppiche
Teppichreparatur - Teppichreinigung aller Art

Geßlgasse 13 1230 Wien-Mauer Tel. 886 23 00
Mo.-Fr. 9.30-1 8.30 Uhr, Sa. 9.00-17 Uhr
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Musik und Literatur im Hofmannsthalschlössel RODAUNER
NATUR
SPAZIERGANG-

Im Bestreben auch junge Künstler
aus unserem Umfeld zu präsentie-

ren - veranstaltete RoDAIIN AK-
TIV im Hofmannsthalschlössel
zwei Abende mit der jungen, aus

Rodaun stammenden Pianistin An-
gelika Sonnenfeld und ihreln Part-

ner Joachim Eiden. Ernst Grisse-
mann las am ersten Abend aus sei-

nem Zyklus ,,Ernstes und Heite-
res". Bruno Thost sprang am zwei-
ten Abend fiir den verhinderten
Ernst Grissemann ein. Die fresken-
geschmückten Bibliotheksräume
des Schlössels gaben den stim-
mungsvollen Rahmen für gut be-

suchte, stimmungsvolle Abende
beachtenswerter Qualität.
Ernst Grissemann spendete sein

Honorar der Aktion ,,NACHBAR
INNOT".

Diejungen Musiker und Bruno Thos' dankenfür den Applaus

Sister Shirley brachte echten

Gospelklang ins Gwölb

viele interessierte Teilneh-
mer trotzHitze
20 naturbegeisterte und hitzedfeste

Teilnehmer erhielten engagierte
und sachkundige Informationen
von Naturfreak Hans Steiner über

die Jura-Kalkklippen hinter dem

Kalksburger Friedhol von Jung-

Weinbaumeister Martin Distel
über den Weinbau am Südhang

des Maurer-Berg-Rückens. Auf
der Himmelwiese gab es ge-

schichtliche Informationen aus al-

ter Zeit - damals fand ein Hoch-
zeitsfest einer Tochter der Mack -

Dynastie auf der Himmelswiese
mit einigur hundert FestgästerL statt.. . .

Die Flora der Himmelswiese -auch

die seltenen Pflanzen wie Diptam
uhd Schwertlilien - zeigten sich in
voller Blüte, die Vielfalt der Blu-
men fand viel Begeisterung. Die
Reste einer nächtlichen Grillparty
Party (die Feuerstelle rauchte

noch) Bier- und Weinflaschen
wurden von den Teilnehmern der

Wandenrng in den - etwas zu verstecld

angebrachten - Mistkübel- enßorgt...

Nach dem Abstieg zur Kalksbur-
ger Klausen und einer Labung im
Klausenstübert ging es zur Mün-
dung des Gütenbaches in die Lie-
sing, wo bereits die Fundamente

fiir die Radwegbrücke fertig beto-

niert sind. Dipl. Ing. Gilge - wohn-
haft am Maurer Berg und verant-

wortlich flir die Wasseraufsicht in
Wien erläuterte am Weg entlang

des Liesingbaches bis zur Brücke
Willergasse alle Aspekte und Pro-

bleme im Zusammenhang mit der

Verbesserung der Wassergüte.

Leider kommt aus dem Oberlauf
der Liesing noch immer Wasser

der Güteklasse 3 - also nicht aus-

reichend geklärtes Abwasser! Die
an verschiedenen Stellen automa-

tisch gemessene Wasserqualität

verbessert sich im Lauf der Lie-
sing nachweisbar durch den natur-

nahen Rückbau.
Beim nächsten Rodauner Natur-
spaziergang - im nächsten Jahr -

werden wieder andere interessante

Schwerpunkte gesetzt werden .

6. Rodauner Kirtag
So., 12.9. 1999

Rodauner Kirchenplatz

heimischen Gospel-Chor z.B. in der

Bergkirche Rodaun bei ihrem näch-

sten Wien Aufenthalt im November
d. J. ist in Diskussion.

Rodaune r N aturspaz i e rgang :

Lie s ingb ac h / Radw e gfu ndame nt

Rodauner Garten Gaudi
,,Helfen macht Freude"

Unter diesem Motto präsentierte

sich die Rodauner Garten Gaudi, ,,

Helfen macht Freude" Unter die-
sem Motto präsentierte sich die Ro-

dauner Garten Gaudi am 13.5., eine

Benefizaktion der Ro», uNnn BB-

TRIEBE, als voller Erfolg.
Die Sonne lachte fiir jung und alt,

und die Inhaber und Familien vie-
ler RootuNrn BETNEBE taten ein

übriges, um beste Laune für den

guten Zweck zu verbreiten. Famitie
Pöhl verwöhnte mit Gegrilltem, flir
das resche Gebäck sorgte Familie

Striegl. Familie Spellitz stellte
Kaffee und erlesene Mehlspeisen
bereit. Die Sektbar wurde bestens

betreut von Jutta Spitzbart und

Birgit Distel. Michaela Tuschl
vom Rodaunerhof und Mara Siegl

schenkten erfrischende Bowle aus.

Frau Heiss servierte ihre unver-
wechselbaren Surschnitzeln.' Der
köstliche Eigenbauwein der tradi-
tionellen Winzerfamilie Distl run-
dete das kulinarische Angebot ab.

Für die Unterhaltung der Kinder
mit lustigen und lehrreichen Spie-

len waren Sonja und Astrid zu-

ständig. Mike's Crew begeisterte

mit einem breitgeftichertem Mu-
sikprogramm, und sogar Boogie-
As Michael Pewny erfreute mit
einer Probe seines Könnens. Der
Premierenauftritt des neugegrün-

deten Rodauner Musikensembles ,,

Timeless" unter der Leitung von

A,rel Ramerseder war eine gelun-

gene Überraschung. Karl Kopp
ließ mit zünftiger Heurigenmusik
den Abend gemütlich ausklingen.

Bruno war als unermüdlicher Ka-

meramann hinter allen Highligths
und Hoppalas her. Viele Freunde
Rodauns ermöglichten mit ihrer
selbstlosen Arbeit im Hintergrund
den reibungslosen Ablauf der Be-
nefizaktion. Sogar ein frischver-
mähltes Berliner Ehepaar samt sei-

ner I'rauzeugen spendete spontan

diesen Tag ihrer Hochzeitsreise,
um beim Abwaschen zu helfen.

Der Erlös dieser von der Bezirks-
vorstehung unterstützten Veran-
staltung wird flir Rodauner Sozial-
projekte gespendet.

SWINGTIME IM GWÖLB.JMZ CHAMELEONS Mit

Gospelsängerin

Die 4 Storyville - Musiker - insge-

samt 10 Instrumente beherr-
schend - stellten diesmal eine

Gospelsängerin als,,Special
Guest" im RODALINERHOF -

Gwölb vor. SISTER SHIRLEY
SYDNOR aus Baltimore, zu Mu-
sikaufnähmen, Tourneen und
Gospelworkshops in Österreich
brachte authentische Interpretatio-
nen von bekannten Gospel-Songs
wie "Amen",
u.v.a.
Eine Gospelveranstaltung mit Si-
ster Shirley Sydnor und einem
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RODAUNER MUSIK MATINEE .

linarisch ein schönes Erlebnis!
Musikalisch und ku-

Strauß, Lanner und Schu-
bert- die Klassische Wie-
ner Musik - bei strahlen-
dem Wetter, im romanti-
schen RODAUNERHOF -
Garten - engagiert und ge-

konnt interpretiert von
Alfred Pfleger und seinem
AIT WIENER QUAR-
TETT - schöner geht's
nicht!
Nach den Mittagsglocken Musikalisch- kulinarisches Sonntagsvergnü-
der Bergkirche Rodaun gen im romantischen Garten des Rodauner-
und einigen Musikstücken ftofts.
fand das frugale Buffet
regen Zuspruch. Nach der Pause linarisches Ereignis, humorvoll

stießen noch die Festgäste der Fa- abgeschlossen mit Gedichten von

milien von Rodauner Erstkommu- Eugen Roth und Wilhelm Rudnig-

nionskindern dazu, als aufmerksa- ger, vorgetragen vom Rodauner

me und dankbare Zuhörer. Christian Losert.

Ein schönes musikalisches und ku-

KURZE MELDUNGEN

SUPERMARKT MIT PARK-
PLATZEN - BAUBEGINN DEM-
NACHST

Lt. Mag. Bursa wird demnächst mit
dem Bau eines INTERSPAR - Super-

marktes imit Parkplätzen in der Ket-
zergasse .... - unter Wahrung der Bau-
höhen entlang der Ketzergasse - be-
gonnnen.

STRIEGL - ECKE HOCHSTRA-
SSE ..KETZERGASSE

Die von Fam.Striegl beabsichtigte
Verbauung des Eckgrundstückes
(früheres Kaffehaus) ist noch durch
Behördenprüfu ngen behindert.

ECKE WILLERGASSE
KETZERGASSE

ein zweigeschoßiges Haus mit Woh-
nungen und 2Geschäftslokale entste-

hen , geplant ist auch die Vermietung
von Tiefgaragenplätzen

RODAUN-INFO
Ing. Walther Fitz
Tel 889 75 75

Dr. P. Czedik-Eysenberg
Tel.889 52 52

Bergkirche Rodaun:
Kultur vor der Haustüre wird ge-

boten

Bergkirche Rodaun
Wenn man sich vom Maurer Berg,
aus Perchtoldsdorf oder vom 60-er
kommend Rodaun nähert, ist schon
von weitem unser Wahrzeichen, die
Bergkirche Rodaun, zu sehen.
Die wunderschöne Kirche in un-
verftilschtem Barock, die dem Hei-
ligen Johannes d. Täufer geweiht
ist und die unter dem Patronat der
Erzdiözese bzw. dem Erzbischof
von Wien steht, wurde 1745 ge-
weiht. Seit 1783 war sie Pfarrkir-
che von Rodaun, bis sie durch die
vielen Wohnungsneubauten in Ro-
daun in den 50-er Jahren als Pfarr-
kirche zu klein wurde und das neue
Pfarrzentrum an der Liesing ent-
stand; die Maria Himmelfahrts-
Kirche in der Schreckgasse wurde
ab 1. Jänner 1966 Pfarrkirche von
Rodaun. Seither hat die Bergkirche
Rodaun eine kleine, aber sehr en-
gagierte Gemeinde, die neben seel-
sorglichem und sozialem Einsatz
auch Kultur auf hohem Niveau im
herrlichen barocken Innenraum der
Kirche bzw. aufdem geschlossenen
Vorplatz in einem stimmungsvol-
len Rahmen anbietet.
Daß die Bergkirche Rodaun wegen
ihrer wunderbaren Lage am südli-
chen Rand des Wienerwalds zu ei-
ner der beliebtesten Hochzeitskir-
chen Wiens geworden ist (ca. 50

Hochzeiten jedes Jahr), hat sich
mittlerweile ebenfalls herumge-
sprochen I

In den Jahren 1992 bis 1995 wur-
de mit Hilfe von Erzdiözese und
Bundesdenkmalamt die Renovie-
rung der Fassade und des Altar-
raums durchgefiihrt und im Jahr
1995 mit einem feierlichen Kirch-
weihfest zum 250-Jahr-Jubitäum
abgeschlossen. Ab 1992 haben wir
verstärkt diverse kulturelle Veran-
staltungen in und vor die Bergkir-
che gebracht, die von der Bevölke-
rung von Rodaun und Umgebung
sehr positiv angenommen wurden.
In den letzten Jahren gab es einen
bunten Strauß an verschiedenen
Aufflihrungen, von denen einige
wegen des besonderen Erfolges
herausgegriffen werden sollen:
dreimal gastierte ein Männerchor
aus Moskau mit russischen Kir-
chengesängen und Volksliedem in
der Bergkirche, einmal ein Kna-
benchor aus Houston, Texas, und
der Mädchenchor eines Musik-
gymnasiums in Moskau. Aber
auch das gesprochene Wort kam
bei uns nicht zukurz.

Lesen Sie die Forlsetzung dieses
Artikels im nächsten Heft!

Gerda Kölbl

1230 Wien, Maurer Lange Gasse 69

Wohnungen mit Gärten rTerrassen und einer
Stadtvilla

Beratung und provisionsfreier Verkauf
BLUMENTALREAL
1230 Wien, Blumentalgasse 6

Tel. 01/889 41 80 od,er 06641410 7l 17
Georg Papacek

FRIEDRICH SCHÖN
BEHÖRDLICH KONZESSIONIERTES ELEKTROUNTERNEHMEN

E LE KTRO I N STALLATI O N E N
STÖRUNGSDIENST
FRIEDRICHSCHÖN MEIsTER

A-2384 BREITENFURI MARGARITENWEG 3, TEL,: 0664 16 15 002

A-1230 WEN. MAURER LANGEGASSE 56, TEL.: 02221889 3266

Verkauf in Mauer: Mo., Mi., Fr.8.30-12 und l5-18 Uhr
Do. 8.30-12 Uhr Di.+Sa. geschlossen!
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creativ-news von
wilmas schönheitsoase, stoP.

trendsetter für schnitt,
tracy kent/Iondon stop.
trendsetter für haarfarbe,
david adams/Iondon, stop.
tracy kent und david adams

in labothene academie brd, stoP.
2tage cut & colour workshoP bY

tracy kent und david adams, stoP.
wilmas oasenteam ist dabei, stoP.
cut&colour&bewegung=Perfekte
harmonie in farbe und form, stoP.
brandneue technik, stoP.
hidden colour, highlights, slices,
twisten, slicen, pointen, . ., stoP.

one cut & color,
many hairstyles, stoP.
we are the champions

in cut & color, stoP.
cut and color Pur, stoP.
der milJ.enium style, stoP.
check it, stop.
you can have it, stop.
öS699,-- stop.

wilmas schönheitsoase
geßIgasse 1a, tel-. 888-76-86-0,
stop.

MAURER MODEN
23, Geßlg. I 889 94 68

Die Ferien sind da!

Wenn Sie lhre Sommergarderobe

noch etwas erneuern wollen,

schauen Sie doch einfach noch bei

uns vorbei!

Wir wünschen lhnen einen

schönen Sommer!

Kristina Heinrich-Komarek
Chefredakteurin,,Will kommen Österreich"

Wer kennt
sie nicht, die
beliebte
Fern seh s en-
dung ,,Will-
kommen
Österreich"?
Die wenig-
Sten wissen
allerdings,
daß die Che-
fin von
Willkommen
Österreich"
seit 13 Jah-
ren in Mauer
nahe dem ,,

Schwam-
merlwirten"
wohnt.
So ftihrt sie

mit dem 60er
ins ORI-
Zentrum,
geht aber
auch gerne in
Mauer ein-

Kristina Heinrich-Komarek, seit 3.I2. 98 Chefin von

,, Willkommen Österueic h "

kaufen, wo
die begeisterte Gartenarbeiterin
beim Bierhandl Stammkundin
ist, aber auch gerne zum Heuri-
gen oder,,Griechen" geht.

Neben Spaziergängen im Maurer
Wald schätzt sie zur Entspan-
nung besonders das Golfspiel,
wozu es in der Umgebung von
Mauer ja reichlich Gelegenheit
gibt.
Mit,,Willkommen Osterreich"
gestaltet Kristina Komarek eine

Sendung mit unverwechselbar
österreichischem Themenmix aus

Informationen, Spiel und Ser-
vice. Vor allem heimische Ver-
treter aus den Bereichen Wirt-

schaft, Wissenschaft, Kunst und

Kultur haben hier ein Forum ge-

funden. Natürlich ist das oberste

Anliegen, sofort auf aktuelle Ereig-
nisse zu reagieren; egal ob beim

Tagesthema, den Experten-
Beiträgen oder den Satelliten-
Reportagen.
Hinter dieser Sendung steht ein
großes Team, das hochqualifiziert
und sehr kompetent ist. Ein Ar-
beitstag bei .,Willkommen Öster-

reich" beginnt frühmorgens und

endet nicht vor 20 Uhr.
Zum Gli:ck kann man sich aber in
Mauer vom Arbeitsstreß gut erho-
len !

ING. RE,ISCHL
Gortenpflege' Boums(hnitt' Wegebou' Ie{chonlogen

889 65 60
Fox: 889 65 60 - 13

Wien 23, Rudol{ woissnhom-Goss 128 Wien 10, Hint"." LiesingbcchstroBe 23
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Aus lhrer DROGERIE SCHLESINGER *#-,
1238 Wien-Mauer r Geßlgasse 9A I Tel. 888 67 39 r Fax 889 34 18

Gute ldeen setzen sich durch!
= Ab Mitte Juli ist es soweitl

DER KODAK-PICTURE-MAKER steht bei unsl
Sie haben Negative, Bilder, Dias oder vielleicht 3,5" Disketten (JPEG- und Flash Pix-Format), Photo-CD, PCMCIA-Card, Compact
Flash Card bzw. Smart Media Card Ihrer Digital Camera? Davon möchten Sie Bilder? Dies ist in Zukunft kein Problem mehr bei uns.

Sie können Ihr Lieblingsfoto in verschiedenen Größen in Fotoqualität auf einen Streich erhalten. Rote Augen - für uns kein Problem mehr

Der KODAK-PICTURE-MAKER zau,bert bei Ihren großatigen Aufnahmen, welche oft durch rote Augen verdorben werden, diese ein-
fach weg. Auch können Sie Ihre Bilder mit einem individuellen Text versehen. Verschiedene Formate und diverse Passpartouts verschö-

nern Ihr Bild. Kommen Sie einfach vorbei und lassen Sie sich überraschen, wie schnell Sie zu Ihrem Wunschbild kommen können.

üaensptrLrN AUF vtDEot
Wir überspielen auch Ihre Super 8 / Normal 8 I 9,5mm und 16mm Filme, in erst-

klassiger Qualität, auf alle Videosysteme (2. B. VHS und Super VHS, mit und ohne

Ton). Reinigen der Filme und allgemeine Farb- und Helligkeitskorrekturen sind ko-

stenlos.

NÜSSE -WEICHSELN - MARILLEN - EINKOCHZEIT

Nußkräuter, Weingeist, Ansatzkorn, diverse Gewürze und Kräuter, dies und vieles
mehr, was Sie zum Entsaften, Einrexen und Ansetzen brauchen, halten wir für Sie

bereit.

Einkaufen in

MAUER

TERMINE
FLOHMARKT am Maurer
Hauptplatz. Sa. 3. Juli, Sa. 4.

Sept. (im August ist Sommer-
pause). Anmelduns für Ver-
kaufsplätze fiir Kinder und Er-
wachsene: Tel.889 18 08.

Der n,Gang ins große Gebirg"
mit Ing. Karl Stachl. Treff-
punkt: am Mo. 5.7. um 17.30

Uhr, Eingang Asenbauerg I vor
der Kindergarten.
Al Cook spielt am 19.9. 99 um

11.00 Uhr im Hof bei Blumen
Sykora. Vorreservierung ab so-

fort unter 888 61 55.

Blumen Sykora sucht Lehrline!
Tel. 888 61 55

/guuNtE^y\

Tel.: 888 61 55
Fax: 888 70 46

Neues Wundergerät beim Schlesinger

Wer kennt ihn nicht, den Kodak-
Fotoautomaten in der Parkdrogerie
Schlesinger. Innerhalb von 5 Minu-
ten einen beliebigen Bildausschnitt
vom Negativ, durch händische Be-
arbeitung in erstklassiger Qualität.
Kaum zu glauben, was uns die mo-
derne Technik nun beschert: Ab
Mitte Juli sind der Bildbearbeitung
beim Schlesinger praktisch keine
Grenzen mehr gesetzt. Früher hieß
es ,,Nur vom Negativ", jetzt kön-
nen Sie Foto, Dia, Diskette usw.
bringen und nicht nur den beliebi-
gen Ausschnitt in unterschiedlichen
Formaten wählen, sondern das Bild
auch gleich mit einem netten Text

versehen: das ideale persönliche

Geschenk!
Auch Sofort-Paßbilder und Bewer-
bungsfotos können vom Kodak-
Picture-Maker blitzschnell herge-
stellt werden.
Natürlich versieht er Ihr Bild auch
gleich mit einem originellen
Schmuckrahmen oder einem attrak-
tiven Bilderrahmen.
Ist das Original zu klein, können

Sie es vergrößern, rote Augen wer-
den automatisch weggezaubert, aus

Farbe mach schwarzweiß, der Be-
arbeitung sind kaum Grenzen ge"

setzt. Ab Mitte Juti in der Parkdro-
gerie Schlesinger, Geßlg. 9,A..

Eröffnung der Maurer Volkshoch-schule am 17.9.

ab 14 Uhr und am 18.9. von 10-18 Uhr!
Bei dieser Gelegenheit sollen auch alle Maurer Initiativen und Vereine im
INFO-Corner die Möglichkeit zur Präsentation haben. Alle Interessenteh
mögen sich bitte bis Ende Juli beim Direktor der Volkshochschule Lie-
sing, Herrn Gerald Bischof, melden.

Am Freitag, dem 17.9. wird um 19.30 Uhr Roland Neuwirth mit seinen
Extremschrammeln spielen, am Samstag gibt's um 15 Uhr ein Kinderthea-
ter und um 16.30 Uhr eine Didgeridoo-Percussion (Building Bridges).

Weiters werden Schnupperkurse der VHS (Gesundheit, Sprachen, Kreati-
vität u. v.m.), Lieisnger Künstlerwerkstatt (Bilder, Keramik, Kunsthand-
werk u.v.m.), ,,Molosongolo" Zeichnungen von Kindern aus Südafrika,
Essen und Trinken von den Maurer Weinhauern angeboten.

Kursbroschüren werden bereits im Laufe des Sommers erhältlich sein.

Informationen unter Tel. 869 43 30-0.

GESUCHT! Wer möchte einen Wgi[lg§tt1lg.eI§ am Maurer
Hauptplatz orsanisieren? Melden Sie sich Tel. 888 09 83.

oUS gUtem grUnd Norurkosrtoden

Endresstroße 1 13, A - 1230 Wien, T+F 888 l0 38

Sommeröffnungszeiten von 5. Juli bis 4. September 1999

Mo
Di 8.30 - 13.00 15.30 - I8.30
Mi 8.30 - 13.00
Do 8.30 - ,l3.00

Fr 8.30 - 13.00 15.30 - 18.30
So 8.30 - .l2.30

Wir wünschen einen schönen So-*.r!
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Melan Qualität:

. Kein Schleifen, Wachsen und Lackieren

. Keine Druckstellen * selbst bei schweren

Möbeln
. Unglaublichpflegeleicht
. Zigarettenglutbeständig
. Vielf?iltige Designsmöglichkeiten

. Besteht fast ausschließlich aus Holz
r PatentierterMaserungsverlauf
. Auszeichnung ftir Umweltverträglictrkeit

Zum Vergleich Direkt-(Billig)laminate:
. Einfache Konstruktion
. Geringe Widerstandsftihigkeit
. Keine Garantien
. Geringe Lebensdauer

,%oo*ooltfoffung
,%ro g*/*rr/

l23B Wien, Mourer Longe G.76 * Telefon 889 44 89

Die Innovationskraft von
melan bleibt ungebremst.

Da kann kein anderer Lami-
natboden mithalten. Per Co-
re Trägerplatte, Surface
Guard Oberschicht mit Här-
tepartikel, Multi Lay er

Composite, das Dock Lock
System für fugensichere
Verleimung...oder kurz ge-

sagt: Meiner Meinung nach

der hochwertigste Laminat-
boden am Weltmarkt. Mit
seiner unvergleichlichen
Optik setzt melan PERGO
neue Maßstäbe.

BIE RHAN DL r.rIlrrTUE r.L rr

Servicearbeiten für Rasenmäher aller Marken!

Reparaturübernahme von Rasenmähern, Gartentraktoren,

Schneefräsen, Kettensägen, Heckenscheren u.v.m.

Service und Schärfdienst

Leihgeräte für Ga(enarbeit mit Elektro- oder Benzinmotor: Rasen-

mäher, Hochgrasmäher, Motorsense, Vertikutierer, Bodenfräsen,

Rasenwalzen, Streuwagen, Häcksler, Heckenscheren, Ketten-

sägen, Motor-Baumspritzen, Hochdruckreiniger, Stromaggregat,

Betonmischer u.s.w,

Riesenangebot an Rasenmähern mit Benzin- oder Elektromotor

wahlweise mit und ohne Radantrieb. Aufsitzmäher und Rasenkak-

tore zu Sonderpreisen, Elekko-Rasentrimmer und Motorsensen.

NEU: Accu-Rasenmäher (ohne Kabel) mit langlebiger Hoch'

leistungsbatterie; mit und ohne Radantrieb!

Bei Neukauf von Rasenmähern Eintauschmöglichkeit

bis S 3000.- oder kostenlose Altgeräteentsorgung,

Peter Bierhandl
Ihr Fachgeschäft für Haus und Garten

1 230 Wien-Mauer, Speisingerstr. 203

Tel.SBB 1227 Fax 889 73 26

2384 BRE,EjXLIRIB#t{iä
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TIPS UND TRICKS VOM POOL PROFI

POOLPFLEGE IM PRIVATEN BEREICH!!

Wir bieten INFO-TAGE
über BAYROL-MARKENPRODUKTE!

Wir beraten Sie unverbindlich übei':

WASSERTEST mit neuem QUICKTEST

WASSERPFLEGE mitCHLOR[/ETHODE
WASSERPFLEGE MiTSAUERSTOFFMETHODE

WASSERPFLEGE Mit BROM

WASSERPFLEGE zuTALGENVERHÜTUNG

Zum Beispiel:

NEU - MULTIBTOCK

Komplette POOL-WASSERPFLEGE für ca. 14 Tage, alles in einer Dose, ein

Handgriff für Chlorierung, Algenverhütung und Flockung. Garantie für kristall-

klares Wasser: 1 Dose 250.- - 10% Abholrabatt!

Viele nützliche Anleitungen im BAYROL-REPORT (zur freien Entnahme) bei

POOL & SAUNA PLAHS TEAM
Herzlichst lhr

I$t4.F001 & §AtIIIA FL }I$'t$$$


